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                      Einführung, Hintergrund und Zielsetzung 3 Einführung, Hintergrund und Zielsetzung Der Klimaschutz nimmt mit zunehmender Verknappung von fossilen Rohstoffen, den damit verbundenen          Energiepreissteigerungen        und  ersten    erkennbaren  Anzeichen   eines anstehenden Klimawandels bei Weiterführung der bisherigen Energieversorgungs- und Verbrauchsstruktur einen immer größeren Stellenwert ein. Zur Begrenzung des Klimawandels hat sich auch die Bundesregierung im Energiekonzept vom 28. September 2010 verpflichtet. Demnach sollen die Treibhausgasemissionen in Deutschland bis zum Jahr 2020 um 40 %, bis zum Jahr 2030 um 55 % und bis zum Jahr 2050 um 80 – 95 % unter das Niveau von 1990 gesenkt werden. Ein wichtiger Aspekt im Klimaschutz ist zu begreifen, dass diese Ziele nicht nur abstrakt für einen Staat gelten, sondern für jeden Bundesbürger und damit auch für Kommunen und Städte. Mit der im Jahr 2008 fertig gestellten Endenergiebilanz für die Stadt Schwabach [Endenergiebilanz Stadt Schwabach; ENERGIEregion GmbH] liegen bereits fundierte Grundlagenerkenntnisse vor. Im Rahmen des von der BMU-Klimaschutzinitiative geförderten integrierten       Klimaschutzkonzeptes         sollen  basierend    auf  dieser Studie,  konkrete Handlungsempfehlungen für das weitere Vorgehen im Klimaschutz in der Stadt Schwabach ausgearbeitet werden. Für die Ausarbeitung dieses Maßnahmenpaketes ist es zunächst erforderlich, eine umfassende und aktuelle Bestandsaufnahme der energetischen Ausgangssituation für das Bilanzjahr 2011 zu erstellen. Hierfür werden sämtliche Energieströme im Stadtgebiet erfasst und der Anteil Erneuerbarer Energien ermittelt. Mit Kenntnis der Gesamtenergieströme kann der CO2-Ausstoß im Ist-Zustand berechnet werden. Für die grafische Darstellung des thermischen Energiebedarfes wird ein Wärmekataster erstellt. Aufbauend auf die detaillierte Erfassung des energetischen Ist-Zustandes werden die Potentiale zur Minderung des Endenergieeinsatzes (Energieeinsparung, Effizienzsteigerung) aufgezeigt und anschließend die Ausbaupotentiale der Erneuerbaren Energien berechnet. Die     Berechnung          der      Potentiale  mündet    in   die   Erstellung eines   konkreten Maßnahmenkataloges für die Stadt Schwabach. Dieser Maßnahmenkatalog wird in enger Abstimmung mit den beteiligten Akteuren (Steuerungsrunden) unter gezielter Einbindung der Öffentlichkeit erarbeitet und in einer Klimaschutzkonferenz vertieft. Für die beiden Maßnahmen „Nahwärmeverbund Fürther Straße“ und die „Sanierung Karl-Dehm-Schule“ werden exemplarische Detailberechnungen durchgeführt und bewertet. Um den langfristigen Erfolg dieses Konzeptes zu prüfen und zu gewährleiten erfolgt die Ausarbeitung eines Controlling-Konzeptes. 9
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                      Einführung, Hintergrund und Zielsetzung Der zeitliche Ablauf der Erstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes Die Erstellung des Klimaschutzkonzeptes ist stark beeinflusst von dem integrativen und dem partizipativen Anspruch, der an das regionale Klimaschutzkonzept gestellt wird. Ein Zusammenspiel aus einer öffentlichen Veranstaltung für die gesamte Bürgerschaft und Veranstaltungen           mit     eingeladenem     Teilnehmerkreis     und    den    energiefachlichen Untersuchungen bestimmt die Prozessarchitektur. 1. Steuerungsrunde 09. Apr 13 Vorstellung IKSK Auftaktveranstaltung 09. Apr 13 Einbezug der Öffentlichkeit 2. Steuerungsrunde 20. Jun 13           Vorstellung der energiefachlichen Studien und Ergebnisse, Diskussion des Maßnahmenkataloges und Festlegung von Verantwortlichkeiten, Vorbereitung der Klimaschutzkonferenz Verwaltungsrunde 05. Jul 13           Bewertung und Ergänzung der Maßnahmenvorschläge, mögliche Organisationsstruktur für das Klimaschutzmanagement, Besprechung der Klimaschutzkonferenz Klimaschutzkonferenz 20. Sep 13           Bearbeitung der Projektvorschläge; Erarbeitung neuer Projekte und ergänzender Zielsetzungen 3. Steuerungsrunde 11. Nov 13 Priorisierung der Maßnahmen für den Aktionsplan 11. Dez 13           Umweltausschuss Stadtrat 20. Dez 13 Verabschiedung Die Auftaktveranstaltung fand als erste öffentliche Veranstaltung am 09. April 2013 unter großer Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger statt. Nach einer Informationsphase wurden die Anwesenden um Anregungen und Ideen gebeten. Die in der anschließenden Diskussion eingebrachten Anregungen sowie solche, die im Anschluss an die Auftaktveranstaltung eingegangen sind, wurden in das Konzept aufgenommen und zum großen Teil im späteren Verlauf aufgegriffen bzw. weiter ausgearbeitet. In der Klimaschutzkonferenz kamen insgesamt rund 60 Akteure und Multiplikatoren aus klimaschutzrelevanten Handlungsfeldern zusammen,           um      ihre      Ideen  für    ein   Klimaschutzkonzept      einzubringen.    Der Erarbeitungsprozess wurde durch Steuerungs- und einer Verwaltungsrunde flankiert. 10

                      
                        
                          
                        
                        [image: 10]
                      
                    

                  

                  

                

              

            
          

        

      

      
        
          Zur nächsten Seite
        
      
    

  






    
  

  
    
        


    
        
            


    
        


    
        
            


    
        FragDenStaat


	Blog
	Recherchen
	Newsletter
	Medien & NGOs
	Entwicklung & API
	Barrierefreiheit


    




        
        

    
        
            


    
        Über uns


	Über uns
	Team
	Finanzierung
	Unsere Kampagnen
	Unsere Klagen
	Presse


    




        
        

    
        
            


    
        Unterstützen


	Jobs & Mitmachen
	Crowdfunding
	Spenden 
	Hinweis geben
	Kontakt


    




        
        

    
        
            


    
        Informationsfreiheit


	Einführung
	Bereichsausnahmen
	Fristen & Ablehnungen
	Gebühren
	Widersprüche & Klagen
	Europäische Union


    




        
        

    
        
            


    
        Hilfe & Support


	Fragen & Antworten
	Ideen für Anfragen
	Einsteiger-Guide
	Infos für Behörden
	Forum
	In English


    




        
        

    
        
            


    
        Rechtliches


	Impressum
	Nutzungsbedingungen
	Datenschutzerklärung
	Netiquette


    




        
        




    




        
        

    
        
            


    
        


    
        
            


    
        	 Twitter 
	 Instagram 
	



    
    
        
            
                
            
            [image: TikTok]
                    
                
                
                
                    
                    

	 BlueSky 
	



    
    
        
            
                
            
            [image: TikTok]
                    
                
                
                
                    
                    

	 Facebook 
	 LinkedIn 
	 GitHub 
	 Youtube 
	 RSS 



Newsletter abonnieren

    

    
        

    
    
        Bitte geben Sie hier nichts ein
        
            
        

    

    E-Mail
    
        
        
            
            Abonnieren
        
    




    

    
        Nachtmodus:Nachtmodus umschalten

    




        
        

    
        
            


    
        



    
    
        
            [image: Das Open Knowledge Foundation Deutschland Logo mit Schriftzug.]
                    
                
                
                
                    
                    



FragDenStaat.de ist ein gemeinnütziges Projekt des Open Knowledge Foundation Deutschland e.V.


Spendenkonto bei der GLS-Bank

IBAN: DE36 4306 0967 1173 8932 00

Verwendungszweck: FragDenStaat

    




        
        




    




        
        






    
        
            


    
        FragDenStaat nutzt statt der üblichen externen Dienstleister das selbstbetriebene und damit datenschutzfreundlichere Matomo, um ohne Cookies statistische Auswertungen der Seitennutzung zu erhalten. Wenn Sie diese Zählung nicht wollen, klicken Sie bitte hier und entfernen Sie den Haken. Näheres in unserer Datenschutzerklärung.

    




        
        





    


        
        
  
  
  
  

  

    



        

        
            [image: ]
        

    



    

    